
David Musiolik gewinnt 77. Wormser Stadtmeisterschaft 
 
Aufgrund der anhaltend schwierigen Lage im Zusammenhang mit dem Corona-Virus wurde die 
77. Wormser Stadtmeisterschaft in einem abweichenden Modus ausgetragen. Statt wie üblich in 
Turnierpartien wurde der Stadtmeister in Schnellschachpartien (25 Minuten + 5 Sekunden pro 
Zug) ermittelt; zu absolvieren waren fünf Runden im Schweizer System. 10 Spieler nahmen das 
Turnier in Angriff, die Favoritenrolle lag recht eindeutig bei Pascal Karsay und Titelverteidiger 
David Musiolik. Ergebnismäßige Überraschungen blieben in den ersten Runden zwar aus, doch 
gab es einige knappe Partien. Bereits zum Auftakt geriet Pascal Karsay gegen Dr. Gernot Köhler 
ziemlich ins Schwitzen und konnte das Endspiel nur mit Mühe siegreich gestalten. In der dritten 
Runde schafften Ilias Probst und Joachim Fiedler unerwartete Siege gegen nominell stärkere 
Gegner. Probst hatte einen guten Lauf und lag nach einem Sieg gegen Frank Schäfer vor der 
letzten Runde auf dem dritten Platz. Die vierte Runde brachte dann das vorentscheidende Duell 
zwischen David Musiolik und Pascal Karsay. In diesem hatte Karsay zwischendurch leichten 
Stellungs- und klaren Zeitvorteil, doch Musiolik konnte sich behaupten und am Ende ein Remis 
erreichen. Nachdem beide Spieler in der letzten Runde einen weiteren Sieg einfahren konnte, 
musste die Feinwertung (Buchholz) darüber entscheiden, wer sich neuer/alter Stadtmeister 
nennen durfte. David Musiolik hatte letztlich einen halben Buchholzpunkt mehr und gewann 
damit seine zweite Stadtmeisterschaft in Folge. Ilias Probst verteidigte seinen dritten Platz vor 
Patrick Völbel und Frank Schäfer. 
 
Alle Ergebnisse zum Turnier gibt es bei Chess-Results:  
http://chess-results.com/tnr587894.aspx?lan=0&art=1&rd=5 
 

 
Der alte und neue Stadtmeister David Musiolik (links) in der Partie gegen Pascal Karsay 
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